
Einladung und Programm

Perioperative Altersmedizin 
und Ernährung

23. Leipziger

Fortbildungs-

veranstaltung

Veranstalter:	 DGEM e.V. in Zusammenarbeit mit der 
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und  
Onkologische Chirurgie des Klinikum  
St. Georg Leipzig gGmbH und der Klinik 
für Geriatrie des Klinikum Ernst von 
Bergmann Potsdam

Termin:	 15. und 16. November 2019
Tagungsort:	 Schloss Machern 

Schlossplatz 1 • 04827 Machern

Allgemeine Hinweise

Veranstalter:	 Deutsche Gesellschaft für Ernährungs- 
	 medizin e.V., in Zusammenarbeit mit der 

Klinik für Allgemein-, Viszeral- und  
Onkologische Chirurgie des Klinikum  
St. Georg Leipzig gGmbH und der Klinik 
für Geriatrie des Klinikum Ernst von  
Bergmann Potsdam 

Tagungsort:	 Schloss Machern 
Schlossplatz 1 • 04827 Machern 
Tel. 03 42 92 / 70 20 79

Tagungszeit:	 Freitag 15.11.2019, 15:00 - 18:45 Uhr 
Samstag 16.11.2019, 09:00 - 13:00 Uhr

Wissenschaftliche	 PD Dr. Romana Lenzen-Großimlinghaus 
Leitung:	 und Prof. Dr. med. Arved Weimann, MA

Organisation und	 Christina Protz 
Auskunft:	 DGEM e.V. Geschäftsstelle 

Tel.	 030 / 41 93 71 16 
E-Mail:	 christina.protz@dgem.de

Teilnahmegebühren:	DGEM-Mitglieder(Ausweis)	 kostenfrei 
Studenten 
AKE-, GESKES-,VDD- und	 20,- € 
VDOE-Mitglieder 
Nichtmitglieder	 30,- €

Tagungspauschale:	 Für alle Teilnehmer 25,- € 
verpflichtend

Abendveranstaltung:	(fakultativ)	 25,- €

Bankverbindung:	 DGEM e.V. 
Deutsche Bank 
IBAN:	DE08 5507 0040 0011 2391 00 
BIC:	 DEUTDE5MXXX

Verwendung:	 Fortbildung Machern 2019, Name

Anmeldung:	 Bitte ausschließlich online über 
www.dgem.de

Unterkunft:	 Schlosshotel im Kavaliershaus 
Schlossplatz 1, 04827 Machern 
Tel. 03 42 92 / 80 90

Parkhotel am Schloss 
Schlossgasse 10, 04827 Machern 
Tel. 03 42 92 / 88 980

Die Fortbildung wird für das Fortbildungszertifikat der 
Sächsischen Landesärztekammer angemeldet.

Anfahrt/Sponsoren

Besondere Förderer der DGEM-Fortbildungsveranstaltung:
Baxter Deutschland GmbH
Fresenius Kabi Deutschland GmbH
Nestlé Health Care Nutrition GmbH
Nutricia GmbH

Machern befindet sich ca. 20 km östlich von 
Leipzig, 

ca. 25 km vom Flughafen Leipzig/Halle entfernt.

Anreise mit dem PKW: 
Autobahn A14 Halle - Dresden,  
Abfahrt Leipzig Ost (Engelsdorf),  
weiter B6 Leipzig/Wurzen Richtung Wurzen.

Anreise mit der Bahn: 
Leipzig Hauptbahnhof - S-Bahn Leipzig/Wurzen, 
Haltestelle Machern. 
Vom Bahnhof Machern zum Schloss sind es  
ca. 5 Gehminuten.



Programm Programm Referenten und Vorsitzende

Bauer, Hartwig 	 Neuötting 
Prof. Dr.
Beige, Joachim	 Abteilung Nephrologie, Klinikum St. Georg gGmbH, 
Prof. Dr.	 Leipzig
Busse, Martin 	 Institut für Sportmedizin der Universität Leipzig 
Prof. Dr. Dr.	
Gola, Ute 	 Institut für Ernährung und Prävention, Berlin 
Dr.
Gurlit, Simone	 Abteilung für Perioperative Altersmedizin,  
Dr., MAE	 St. Franziskus-Hospital GmbH, Münster 
Jähne, Joachim	 Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie,  
Prof. Dr. MBA	 DIAKOVERE Henriettenstift, Hannover
Kiefmann, Rainer 	 Rotkreuzklinikum München 
Prof. Dr.
Kiesswetter, Eva 	 Institut für Biomedizin des Alterns, Friedrich- 
Dr.	 Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
Lamesch, Peter	 Endogene Chirurgie, Helios Klinik, Schkeuditz 
Prof. Dr.
Lenzen-Großimlinghaus	 Klinik für Geriatrie, Klinikum Ernst  
Romana, PD Dr.	 von Bergmann gGmbH, Potsdam
Meißner, Carl	 Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie,  
Dr.	 Klinikum Magdeburg
Mickley, Frank	 Klinik für Akutgeriatrie, Klinikum St.Georg  
	 gGmbH, Leipzig
Norman, Kristina	 Abteilung Ernährung und Gerontologie,  
Prof. Dr.	 Deutsches Institut für Ernährungsforschung  
	 Potsdam-Rehbrücke
Olotu, Cynthia	 Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie,  
Dr. med.	 Universitätsklinikum Eppendorf, Hamburg 
Ridwelski, Karsten	 Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie,  
	 Klinikum Magdeburg 
Rubin, Diana 	 Klinik für Innere Medizin, SP Gastroen- 
Prof. Dr.	 terologie, DRK-Kliniken Berlin-Mitte
Sablotzki, Armin 	 Klinik für Anästhesiologie, Intensiv- und  
Prof. Dr.	 Schmerztherapie, Klinikum St. Georg gGmbH,  
	 Leipzig 
Schibuhr Stefanie	 Alterstraumatologie des Fachbereichs  
Dr.	 Unfallchirurgie, Orthopädie und Handchirurgie,  
	 Helios- Klinikum, Erfurt
Schulz,Ralf-Joachim	 Klinik für Geriatrie, St. Marien Hospital, Köln  
Prof. Dr.	
Sultzer, Ralf	 Sana Geriatriezentrum, Zwenkau 
Dr.
Thümmler, Christoph	 Klinik für Akutgeriatrie und  
Prof. Dr.	 Frührehabilitation, Helios Park-Klinikum, Leipzig
Weimann, Arved	 Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Onkologische 
Prof. Dr. M.A.	 Chirurgie, Klinikum St. Georg gGmbH, Leipzig
Wendt, Ralph	 Abteilung Nephrologie,  Klinikum St. Georg  
Dr.	 gGmbH, Leipzig
Wobith, Maria	 Klinik für Allgemein-,Viszeral-und Onkologische 
Dr.	 Chirurgie, Klinikum St.Georg gGmbH, Leipzig

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 

die demografische Entwicklung bedeutet auch in der Chirurgie 
einen besonderen Anspruch und schafft Bedarf für eine 
interdisziplinäre perioperative Altersmedizin. Sowohl im Notfall 
als auch gerade bei elektiven Eingriffen müssen die funktionellen 
Altersveränderungen und Stoffwechselbesonderheiten des 
alten Menschen mehr Berücksichtigung erfahren. Dies erfordert 
besondere Kenntnisse, angepasste strukturierte Prozesse 
sowohl für die ärztliche als auch die pflegerische, aber auch 
die physio- und ernährungstherapeutische Versorgung. Nur so 
kann schweren Komplikationen wie dem postoperativen Delir 
und der Lungenentzündung mit der Indikation zur Beatmung und 
Intensivtherapie frühzeitig entgegengewirkt werden. Den Anfang 
macht eine sehr genaue Erfassung der Funktionalität und des 
Ernährungsstatus im Rahmen des so genannten „komplexen 
geriatrischen Assessment“. 

Alle diese perioperativen Aspekte und dabei besonders 
ernährungsmedizinische Konzepte für den alten Menschen 
sollen in diesem Symposium gemeinsam von Anästhesisten, 
Geriatern und Chirurgen vorgestellt und diskutiert werden. 

Wir hoffen auf Ihr Interesse und freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihre  

Romana Lenzen-Großimlinghaus und Arved Weimann

Freitag, 15.11.2019
15.00	 Begrüßung
	 Brauchen wir eine perioperative Altersmedizin ?
	 Vorsitz:  
	 J. Jähne, Hannover, R. Kiefmann, München,  
	 F. Mickley, Leipzig   

15.05 	 Sicht der Anästhesie- was ist beim alten  
	 Menschen anders ? 
	 C. Olotu,  Hamburg 

15.40	 Sicht der Geriatrie - bessere Zusammenarbeit  
	 mit dem Chirurgen?  
	 R. Lenzen-Großimlinghaus, Potsdam 

16.15	 Sicht der Chirurgie 
	 H. Bauer, Altötting 

16.45	 Pause
	 Spezielle Probleme 
	 Vorsitz: A. Sablotzki, Leipzig, C. Thümmler, Leipzig   

17.05	 Delir  

	 S. Gurlit, Münster   

17.25	 Sarkopenie  
	 R.J. Schulz, Köln  

17.50	 Trauma  
	 S. Schibuhr,  Erfurt 

18.15	 Exsikkose und Elektrolytstörungen  
	 J. Beige / R. Wendt, Leipzig

18.45	 Abendessen 

Samstag, 16.11.2019
	 Vorsitz:  
	 D. Rubin, Berlin, K. Ridwelski, Magdeburg    

	 Konditionierung und Ernährungstherapie  

09.00 	 Orale Trinknahrungen  
	 K. Norman, Potsdam  

09.25 	 Metabolische und Immunologische 
	 Konditionierung  
	 M. Wobith, Leipzig 

09.45	 Neue ESPEN Leitlinie zur klinischen  
	 Ernährung und Hydratation in der Geriatrie  
	 E. Kiesswetter, Erlangen  

10.15 	 Pause
	 Vorsitz:  
	 U. Gola, Berlin,  P. Lamesch, Schkeuditz  

10.30	 Prähabilitation gerade auch beim alten  
	 Menschen? 
	 Sicht der Sportmedizin  
	 M. Busse, Leipzig

	 Sicht der Geriatrie  
	 R. Sultzer, Zwenkau 

11.10	 Multizentrische Studie zur perioperativen  
	 Ernährung bei Patienten mit kolorektalem  
	 Karzinom – das Protokoll  
	 C. Meissner, Magdeburg

11.25	 Podiumsdiskussion mit Referenten und  
	 Vorsitzenden
	 Perioperative Altersmedizin – Struktureller  
	 Änderungsbedarf ?

	 Moderation: Romana Lenzen-Großimlimghaus,  
	 Arved Weimann 

13.00	 Abschluss der Veranstaltung


